
 

 

1 

1 

 
Ergebnisprotokoll 

 
 

der Mitgliederversammlung der WVAO am 24. April 2015 in Mainz 
 
Sitzungsleiterin WVAO Vorsitzende Vera Pfeifer 
 
 
Teilnehmer  Anwesenheitsliste kann in Kopie angefordert werden 
 
 

Ort   Atrium Hotel Mainz, Flugplatzstr. 44, 55126 Mainz 
 
 

Datum  24. April 2015 
 
 

Zeit   20.10 Uhr - 21.20 Uhr 
 
 

Tagesordnung  
 

A  Begrüßung  
B  Regularien  
 

1. Jahresbericht  
 

2. Kassenbericht 
 

3. Bericht der Kassenprüfer  
 

4. Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung  
 

5. Genehmigung des Haushaltsplanes 2015/2016 
 

6. Wahlen 
 - Stv. Vorsitzender 
 - Schatzmeister 
 - Tagungsreferent 
 - Stiftungswart 
 - Kassenprüfer  
 

7. Anträge 
 

8. Mitgliederversammlung 2016  
 

9. Verschiedenes  
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A Begrüßung 
Die Vorsitzende Vera Pfeifer begrüßt die anwesenden Mitglieder, insbesondere die 
Damen und Herren des Erweiterten Vorstandes sowie die Arbeitskreisvorsitzenden. 
Gegen die Anwesenheit von Gästen wird kein Einwand erhoben.  
 
B Regularien 
 
Es wird festgestellt, dass die Mitgliederversammlung satzungsgemäß einberufen 
wurde.  
Die WVAO gedenkt den im Geschäftsjahr Verstorbenen, darunter viele verdienstvolle 
Mitglieder und wird Ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.   
 
Jahresbericht  
Die Vorsitzende Vera Pfeifer geht kurz auf den vorliegenden Jahresbericht ein und 
erwähnt, dass die Weiterbildung nach wie vor das wichtigste Gut des Berufsstandes 
ist und das die WVAO diesen Weg seit nunmehr 66 Jahren mit vornehmlicher 
Disziplin geht und immer weiter verfolgt. Was letztlich nur durch die treuen Mitglieder 
und den immerwährenden Dialog zum Erfolg führt.  
 
Die WVAO entdeckte einige Fachbereiche, die so gern als Nischenwirtschaft lange 
eingeschätzt wurden und nur für wenige sich in der Angebots-Wichtigkeit erschließen 
lassen wollten. Dass es sich in der heutigen Zeit im vielbeachteten Marktwandel 
sogar zu einer Notwendigkeit entwickelte, ist den neu entstandenen Marktkräften 
geschuldet, um eben nicht verdrängt zu werden. Das geschieht in besonderem Maße 
beim zertifizierten Gütesiegel Sehzentrum, in der Spezialisierung für in diesem Sinne 
systemqualifizierten OrthoK-Bereich, Low Vision, Funktionaloptometrie und zukünftig 
auch in der Kinderoptometrie.  
 
Wie das vielen von uns gelungen ist, eine jahrzehntelange WVAO-Mitgliedschaft 
vorweisen zu können, zeigt sich in den stattlichen  Jubiläen von 25-50 gar 60 
Mitglieds-Jahren. Das ist heute besonders zu erwähnen, da sich darin eine 
Bindungskultur vorweisen lässt, die sich durch heutige Unruhen und 
Verunsicherungen erst wieder langsam bilden will. Neumitglieder lassen diese Werte 
ein stückweit wieder entstehen. Preis-Leistungsabfragen sind nicht mehr nur unter 
egoistischen, eigennützigen Abrechnungen angesiedelt, sondern sie suchen eher eine  
Zugehörigkeit und damit Werte sichernde, berufliche Bindungsorientierung in einer 
doch weit verbreitet so gesehenen inhomogenen Berufsständigkeit. 
 
In dem Ihnen vorliegendem Jahresbericht unserer Geschäftsstelle wird es deutlich, 
mit welchem terminlichen Umfang wir im nur 12 monatigen Kalendersystem 
umgehen müssen. Wir in der WVAO dürfen bei zahlreichen Kontakten, egal in 
welchen Kreisen, immer wieder vernehmen, wie hoch angesehen unsere 
Veranstaltungen sind. Allerdings sind wir uns bewusst, dass hohe Anforderungen in 
Spezialisierungen und Weiterbildung manch einen nicht mehr oder noch nicht aus 
dem Sessel heraus motiviert. Wir drängen weiter. Wir wollen Ihnen und uns hier 
Zukunft eröffnen. Denn wir sind in einem anspruchsvollen und abwechslungsreichen 
Beruf tätig, der den Kunden/Klient so aufmerksam wahrnehmen kann, wie es 
vergleichsweise wohl nur noch selten passiert.   
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Das Rüstzeug, ganz handfest gemeint, stellen wir in der WVAO dazu bereit: 
differenziert, praxiserprobt, selbstkritisch, wissbegierig und eben auch begeistert von 
den sich eröffnenden tatsächlichen Marktchancen. Das geht nur mit Ihnen, nur durch 
Sie.  
Zum Schluss dankt Frau Pfeifer den Kollegen in den Arbeitskreisen, den 
Landesgruppen und dem Geschäftsführenden Vorstand.  
Frau Pfeifer bittet Herrn Lahmann nach vorne. Sie dankt ihm für die bisher geleistete 
Arbeit als Vorstandsmitglied und Schatzmeister und überreicht ihm als Zeichen der 
Anerkennung und des Dankes die goldene Ehrennadel der WVAO. Des Weiteren geht 
ihr Dank an den Geschäftsführer RA Hartmut Glaser sowie die guten Geister der 
Geschäftsstelle Frau Rocker, Frau Spiller, Frau Baßler und Frau Merkl.  
 
Anschließend übergibt Frau Pfeifer das Wort an den Schatzmeister Uwe Lahmann 
zur Verlesung des Kassenberichtes.  
 
2. Etat / Kassenbericht 
Uwe Lahmann stellt den vorliegenden Etat vor. Im vergangenen Geschäftsjahr wurde 
sehr gut gewirtschaftet. Bei allen Konten lagen die Ausgaben im Bereich der 
Vorgaben. Fragen zum Etat und Soll / Ist Vergleich ergeben sich keine. 
Kassenprüferin Beatrix Maiwald verliest den Bericht der Kassenprüfer.  
   
 
3. Bericht der Kassenprüfer 
 
Am Mittwoch, dem 15. April 2015, trafen sich zur Kassenprüfung in der 
Geschäftsstelle der WVAO in Mainz die von der Mitgliederversammlung hierzu 
beauftragten Kollegen Beatrix E. Maiwald, Aschaffenburg und Ralph Hurlin, 
Nauheim sowie die Herren Dipl.-Kaufmann Nußbickel, Mainz als Steuerberater 
und zugleich mit der Durchführung der Buchungen Beauftragte und  RA Hartmut 
Glaser, Geschäftsführer.  
Die Kassenprüfung erfolgte durch eine stichproben- und gewissenhafte mehrstündige 
Einsicht in die umfangreichen Akten und Geschäftsvorgänge. Sich ergebende Fragen 
wurden seitens des Steuerberaters und des Geschäftsführers ausführlich und 
nachvollziehbar beantwortet. Es ist positiv festzuhalten, dass in diesem Geschäftsjahr 
wieder sehr sparsam und effizient gehaushaltet wurde, sodass ein kleiner Gewinn am 
Ende entstehen konnte. Die Kassenprüfung konnte keine Beanstandung feststellen.   
Im Zuge der Kassenprüfung wurden ebenfalls die Konten des Sondervermögens der 
Hans-Sauerborn-Stiftung eingesehen. Die Kassenprüfer bedanken sich bei der 
Geschäftsstelle für die reibungslose Zusammenarbeit anlässlich der Kassenprüfung.  
Die Kassenprüfer empfehlen der Mitgliederversammlung, den Vorstand und den 
Geschäftsführer der WVAO zu entlasten.  
 
 
4. Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung 
Auf Antrag der Kassenprüferin wird der Vorstand und die Geschäftsführung – bei 
eigener Enthaltung – einstimmig von der Versammlung entlastet. 
 
 
 
 



 

 

4 

4 

 
 
 
5. Genehmigung des Haushaltsplanes 2015/2016  
Der Haushaltsplan 2015/2016 wird eingehend durch den Schatzmeister Uwe 
Lahmann erläutert. Fragen ergeben sich hierzu nicht. Die Genehmigung des 
Haushaltsplanes wird zur Abstimmung gestellt. Der Haushaltsplan wird einstimmig 
angenommen.  
 
6. Wahlen 
 
Gegen die Abstimmung per Handakklamation wird kein Einwand erhoben. Zur Wahl 
stehen: 
 
     -    Stellvertretender Vorsitzender 
Der stv. Vorsitzende Reinhard Fischbach stellt sich zur Widerwahl. Weitere 
Kandidaten gibt es nicht. Herr Fischbach  und wird einstimmig bei eigener und einer 
weiteren Enthaltung gewählt.  
 

- Schatzmeister  
Der bisherige Schatzmeister Uwe Lahmann stellt sich zur Wiederwahl. Weitere 
Kandidaten gibt es nicht. Herr Lahmann wird einstimmig bei eigener Enthaltung 
gewählt.   
 

- Tagungsreferentin 
Sabine Büttner wird als Tagungsreferentin vorgeschlagen. Weiter Kandidaten gibt es 
nicht. Frau Büttner stellt sich vor und wird dann einstimmig bei eigener Enthaltung 
gewählt.  
 

- Kassenprüfer  
Zur Wahl werden die bisherigen Kassenprüfer Beatrix Maiwald, Ralph Hurlin und als 
Stellevertreter Peter Marzen vorgeschlagen. Die Wahl erfolgt einstimmig - bei 
eigener Enthaltung der anwesenden Beatrix Maiwald, Peter Marzen und des 
Vorstandes und der Geschäftsführung.  
 
 
7. Anträge 
Es lagen keine Anträge vor. 
 
8. Mitgliederversammlung 2016 
Die nächste Mitgliederversammlung findet im Vorfeld des 67. WVAO-
Jahreskongresses, voraussichtlich am 22. April 2016 in Göttingen statt.  
 
C. Verschiedenes 
Da sich keine weiteren Fragen ergeben, schließt die Vorsitzende Vera Pfeifer die 
Sitzung um 21.20 Uhr mit Dank an die Anwesenden für Ihre Mitwirkung.  
 
 
Mainz, 24. April 2015 
 
gez. Vera Pfeifer      gez. RA Hartmut Glaser 
Vorsitzende       Geschäftsführer     
 


	Ergebnisprotokoll
	Teilnehmer  Anwesenheitsliste kann in Kopie angefordert werden

	1. Jahresbericht

